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Überblick 

Ø Werte für die Monate Januar bis Juni 2018 und 2017 im Vergleich) 

 2018 2017 Veränderung 

Bedarfsgemeinschaften 9.056 9.771  -7,3 % 

Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 11.581 12.641  -8,4 % 

Nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte 3.467 3.655  -5,1 % 

Arbeitslosenquote SGB II 8,9 % 9,7 %  -8,2 % 

Arbeitslose SGB II 5.487 6.037  -9,1 % 

Arbeitslosenquote U25 SGB II 10,8 % 12,3 %  -12,2 % 

Arbeitslose U25 SGB II 410 460  -10,9 % 

Aufstocker 3.170 3.575  -11,3 % 

davon: 
mit Einkommen aus 
abhängiger Erwerbstätigkeit 

2.943 3.314 
 

-11,2 % 

≤ 450 Euro 1.543 1.719  -10,2 % 

> 450 Euro ≤ 850 Euro 516 560  -7,9 % 

> 850 Euro ≤ 1.200 Euro 360 454  -20,7 % 

> 1.200 Euro 525 581  -9,6 % 

Teilnehmer an  
arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen 

2.035 2.599 
 

-21,7 % 

 
Die Anzahl der Bedarfsgemeinschaften sowie die Anzahl der erwerbsfähigen Leistungsbe-
rechtigten verringerten sich im Vergleich der Monate Januar bis Juni der Jahre 2017 und 2018 
erneut.  

Die Arbeitslosigkeit verringerte sich von 2017 (6.037) zu 2018 (5.487) um durchschnittlich 
550 Personen. 

Für den Bereich der Jugendlichen unter 25 Jahren ergibt sich folgendes Bild. Von Januar bis 
Juni 2017 waren durchschnittlich 460 Jugendliche im Jobcenter gemeldet, von Januar bis Juni 
2018 waren es durchschnittlich 410. 

In den Monaten Januar bis Juni 2017 waren 3.575 erwerbstätige Leistungsbezieher auf auf-
stockende Leistungen nach dem SGB II angewiesen. Die Anzahl verringerte sich im selben 
Zeitraum des Jahres 2018 auf 3.170 Personen.  
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1. Eckdaten zum Rechtskreis SGB II 
 

Entwicklung der Hilfebedürftigkeit    

 
Die Anzahl der Bedarfsgemeinschaften sowie der Anteil der erwerbsfähigen Leistungsberech-
tigten an allen zivilen Erwerbspersonen verringerten sich im ersten Halbjahr 2018 im Ver-
gleich mit den Jahren 2016 und 2017. 

 
Abbildung 1: Entwicklung der Anzahl der Bedarfsgemeinschaften in den Jahren 2016 und 2017 sowie im ers-

ten Halbjahr des Jahres 2018 
(Quelle: Statistik der BA, revidierte Daten bis Februar 2018, vorläufige Daten ab März 2018) 

 

 
Abbildung 2: Anteil der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten an allen zivilen Erwerbspersonen in den Jah-

ren 2016, 2017 sowie im ersten Halbjahr des Jahres 2018 
(Quelle: Statistik der BA, revidierte Daten bis Februar 2018, vorläufige Daten ab März 2018) 

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2016 10.220 10.272 10.308 10.235 10.122 10.031 9.980 9.993 9.898 9.874 9.828 9.812

2017 9.848 9.909 9.877 9.784 9.661 9.547 9.472 9.435 9.318 9.286 9.238 9.171

2018 9.163 9.160 9.073 9.037 8.965 8.936
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Aufstocker    

 
Bei der Entwicklung der erwerbstätigen Leistungsbezieher, die auf aufstockende SGB II-
Leistungen angewiesen sind, ist im ersten Halbjahr 2018 ein deutlicher Rückgang im Ver-
gleich mit den Jahren 2016 und 2017 erkennbar. 

 
Abbildung 3: Entwicklung der erwerbstätigen Leistungsbezieher mit aufstockenden SGB II-Leistungen in den 

Jahren 2016 und 2017 sowie in den ersten 6 Monaten des Jahres 2018 
(Quelle: Statistik der BA, revidierte Daten bis Februar 2018, vorläufige Daten ab März 2018) 

  

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2016 3.791 3.763 3.832 3.867 3.790 3.793 3.786 3.794 3.758 3.759 3.700 3.670

2017 3.601 3.574 3.584 3.569 3.583 3.538 3.513 3.511 3.440 3.423 3.398 3.323

2018 3.285 3.243 3.147 3.122 3.090 3.131
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12.141 

Zugang
 (12- Monatssumme)

Bestand
 (12- Monatsdurchschnitt)

Abgang
 (12- Monatssumme)

Erwerbstätige eLb nach Art der Erwerbstätigkeit* (Anteile bez. auf alle erwerbstätigen 

eLb, in Prozent)  November 2017 
(Quelle: Statistik der BA, Daten nach einer Wartezeit 6 Monate in Verbindung mit Merkmalen der Be-
schäftigungsstatistik) 
*Mehrfachnennungen möglich 

 

Abbildung 4: Anteile bez. auf alle erwerbstätigen eLb (in Prozent) 
(Quelle: Statistik der BA, Daten nach einer Wartezeit von 6 Monaten in Verbindung mit Merk-
malen der Beschäftigungsstatistik) 

Zu- und Abgänge in/aus Regelleistungsbezug: eLb   
(Quelle: Statistik der BA, Daten nach einer Wartezeit 3 Monate  Februar 2018) 
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Abbildung 5: Zu- und Abgänge in/aus Regelleistungsbezug: erwerbsfähige Leistungsberechtigte (eLb) 
(Quelle: Statistik der BA, Daten nach einer Wartezeit von 3 Monaten) 
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Arbeitslose im Rechtskreis SGB II    

Die Arbeitslosigkeit konnte von Januar bis Juni 2018 im Vergleich zu den Vorjahren deutlich 
gesenkt werden. 

 
Abbildung 6: Entwicklung der Anzahl der Arbeitslosen im Rechtskreis des SGB II in den Jahren 2016 und 

2017 sowie im ersten Halbjahr 2018 
(Quelle: Statistik der BA) 

Eckdaten zu den Arbeitslosen im SGB II: 
(Quelle: Statistik der BA, Daten: Juni 2018 und 2017 im Vergleich) 

  2018  2017 Veränderung 
     in Prozentpunkten 

Männer 53,5 %  53,3 % +0,2 
Frauen 46,5 % 46,7 %  -0,2 
15 bis unter 25 Jahre 7,2 % 8,0 % -0,8 
        dar. 15 bis unter 20 Jahre 2,1 % 2,3 % -0,2 
50 Jahre und älter 38,4 % 36,8 % +1,6 
        dar. 55 Jahre und älter 22,6 % 20,3 % +2,3 
Langzeitarbeitslose 61,4 % 60,2 % +1,2 
        dar. 25 bis unter 55 Jahre 43,6 % 43,7 % -0,1 
        dar. 55 Jahre und älter 15,5 % 14,3 % +1,2 
Schwerbehinderte 5,5 % 5,2 % +0,3 
Ausländer 8,2 % 7,9 % +0,3 

  

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2016 7.565 7.345 7.275 7.153 6.762 6.654 6.632 6.610 6.546 6.366 6.392 6.315

2017 6.248 6.112 6.061 6.012 5.929 5.859 5.852 5.780 5.643 5.489 5.461 5.419

2018 5.607 5.594 5.494 5.479 5.388 5.362
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2. Eingliederungsleistungen 
 

Eingliederungsbudget 2018 (Beträge in Euro) 

 

 
(Datenstand: 30.06.2018) 

 

 
 
  

Juni 2018 

Plan 2018

+

Umschichtung

Ist 2018        

 bis 30. Jun

Summe der 

bewilligten 

Mittel

noch zur 

Verfügung 

1 BaE - außerbetriebliche Ausbildung 451.131 171.073 419.610 31.521 

2 ausbildungsbegleitende Hilfen 31.812 11.929 30.044 1.768 

3 assistierte Ausbildung 144.000 59.999 143.996 4 

4 Vermittlungsbudget nach § 44 SGB III 393.657 120.902 144.242 249.415 

5
Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen 

Eingliederung 
4.300.000 1.853.763 4.021.733 178.571 

6 Berufliche Weiterbildung (FbW) 1.400.000 518.988 892.061 507.939 

7 Eingliederungszuschüsse 2.419.436 1.041.066 1.817.287 602.149 

8 Eignungsfeststellungen § 32 SGB III 15.000 3.076 3.076 11.924 

9 Einstiegsgeld und begleitende Hilfen § 16 b und c SGB II 30.000 14.112 18.317 11.683 

10 Mehraufwandsentschädigung MAE 2.300.000 1.059.434 1.812.649 487.351 

§ 16 Leistungen zur Eingliederung 11.485.036 4.854.342 9.303.015 2.082.324 

11 Beschäftigungszuschuss § 16 e 93.980 33.296 79.642 14.339 

§ 16 e gesamt  (in der Fassung vom 31.03.2012) 93.980 33.296 79.642 14.339

12 § 16 e Förderung von Arbeitsverhältnissen 200.000 63.462 122.147 77.853 

13 § 16 f Freie Förderung 182.300 53.471 89.957 92.343 

14
§ 16 h Förderung schwer zu erreichender junger 

Menschen
150.000 41.591 150.000 0 

§ 16 e (gültig ab 01.04.2012), § 16 f und § 16 h 532.300 158.524 362.105 170.195 

Eingliederungsbudget (gesamt) 12.111.316 5.046.161 9.744.762 2.266.858
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3. Kennzahlen nach § 48 a SGB II 
Ø Werte für die Monate Januar bis Juni 2018 und 2017 im Vergleich 

 

Ein Schwerpunkt der Arbeit im Jobcenter Uckermark wurde durch den Zielvereinbarungspro-
zess mit dem Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF) fest-
geschrieben. Der Kennzahlenvergleich basiert auf den in den §§ 48 a und 48 b SGB II vorge-
gebenen gesetzlichen Grundlagen. Die vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
erlassenen Verordnungen geben insbesondere folgende Zielgrößen vor: 

 Verringerung der Hilfebedürftigkeit 

 Verbesserung der Integration in Erwerbstätigkeit und 

 Vermeidung von langfristigem Leistungsbezug. 

 

Kennzahlen nach § 48 a SGB II:  
(vorläufige Daten) 

  2018  2017 Veränderung 

K1 Veränderung der Leistungen 
zum Lebensunterhalt (ohne KdU) -6,0 % -2,7 % 
 

K2 Integrationsquote 18,7 % 18,9 % -1,1 % 
 Anzahl der Integrationen 1.013 1.168 -13,3 % 
 
K2E3 Nachhaltigkeit der Integrationen 69,0 % 69,3 % -0,4 % 

 
K2E4 Integrationsquote  
 der Alleinerziehenden 22,5 % 20,4 % +10,3 % 
 

K3 Veränderung der Langzeit- 
 leistungsbezieher (LZB) -6,7 % -5,6 % 
 Ø Bestand der LZB  9.033 9.679 -6,7 % 
 
K3E2 Aktivierungsquote der LZB 12,6 % 13,1 % -3,8 % 
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4. Personen mit ausländischer Staatsangehörigkeit 
(Rechtskreis SGB II) 

 

 
Abbildung 7: Bestand an ausländischen erwerbsfähigen Leistungsberechtigten sowie Bestand an Bedarfs-

gemeinschaften mit mindestens einer Person ausländischer Staatsangehörigkeit von Februar 
2017 bis Februar 2018 

  (Quelle: Statistik der BA, revidierte Daten) 

Vergleich der Arbeitslosigkeit U25 im Rechtskreis SGB II im I. bis IV. Quartal 2017 sowie im 
I. und II. Quartal 2018 nach Staatsangehörigkeit 

Jobcenter Uckermark 

2017 I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV. Quartal 

Arbeitslose SGB II U25 463 458 561 428 

davon Ausländer 104 101 106 86 

davon Deutsche 354 350 406 338 

2018 I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV. Quartal 

Arbeitslose SGB II U25 425 394   

davon Ausländer 89 74   

davon Deutsche 334 315   

Veränderung 2018 zu 2017 I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV. Quartal 

Arbeitslose SGB II U25 -8,1% -13,8%   

davon Ausländer -14,4% -26,4%   

davon Deutsche -5,6% -10,0%   

(Quelle: Statistik der BA) 
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5. Bildung und Teilhabe 

Antragstellungen SGB II U25 im ersten Halbjahr 2018 

Die Zahl der Antragstellungen ist weiterhin rückläufig. Die Leistungen werden auch in den 
ersten 6 Monaten des Jahres 2018 hauptsächlich von den KiTa-Kindern und Schülern in An-
spruch genommen. 

 
* mind. eine Antragstellung im Jahr 2018 (Schulbedarf ausgeschlossen)    (vorläufige Daten) 

Auszahlungen in den ersten 6 Monaten des Jahres 2018 

01-06/2018 01-06/2017

Bezeichnung/Erläuterung § 28 SGB II KiZ/WoGG Summe in % Summe

Einzahlungen 552.054,10 604.066,21

Leistungsbeteiligung des 

Bundes BuT
543.948,63 594.376,30

Rückzahlung BuT 8.105,47 9.689,91

Auszahlungen 434.880,82 93.978,24 528.859,06 100,0 578.540,98

eintägige Ausflüge 6.938,11 2.044,42 8.982,53 1,7 12.265,23

mehrtägige Klassenfahrten 117.218,08 29.258,05 146.476,13 27,7 171.953,70

Schulbedarf 72.905,00 9.970,00 82.875,00 15,7 88.992,83

Schülerbeförderung 600,30 0,00 600,30 0,1 0,00

Lernförderung 5.273,21 1.000,52 6.273,73 1,2 3.174,48

Mittagsverpflegung 203.491,37 43.976,20 247.467,57 46,8 261.905,65

Teilhabe am sozialen und 

kulturellen Leben
28.454,75 7.729,05 36.183,80 6,8 40.249,09

 

Alter
Personen U25 

im

mind. eine

Antragstellung

keine 

Antragstellung
Antragsteller Antragsteller

Juni 2018 im Jahr 2018 im Jahr 2017

0-2 727 178 549 24,5% 28,0%

3-5 678 353 325 52,1% 58,8%

6-17 2.515 1.410 1.105 56,1% 62,3%

18-24 1.137 16 1.121 1,4% 2,4%

Summe 5.057 1.957 3.100 38,7% 44,3%

im Jahr 2018


